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1V£2_ 100 . Mittwoch den 15 . December 1841 .

Schuldrenftirachrichten.
Durch die Pensionirung des Hauptlehrcrs

Michael MathcS ist der kath . Schul - , Meßner -
und Organistendicnft zu Roth , Amts Philipps¬
burg , mit dem gesetzlich regulirren Dienstein¬
kommen v . 175 fl . jährlich , nebst freier Wohnung
und Anthcil am Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 195 Schulkindern auf 30 kr.
jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt
worden . Die Competenren um diesen Schul¬
dienst haben sich nach Maaßgabe der Verord¬
nung vom 7 . Juli 1836 (Rcgicrungsbl . Nr . 38 )
durch ihre Bezirksschulvisitakurcn bei der Bezirks -
schulvisitatur Philippsburg innerhalb 6 Wochen
zu melden .

Durch das längst erfolgte Ableben des Schul¬
lehrers Joseph Frank ist der katholische Schul - ,
Meßner - und Organistendienst zu Dcggenhausrn ,
Amts Heiligenberg , mir dem gesetzlich regulirten
Dienstcinkommeu von 140 fl . , nebst freier Woh¬
nung und dein Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 100 Schulkindern auf 1 fl . jährlich
für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .
Die Compelenten um diesen Schuldienst haben
sich bei der Fürstlich Fürstenbergischen Standes¬
herrschaft , als Patron , innerhalb sechs Wochen
nach Borschrift zu melden .

Durch die Pensionirung des Hauptlehrers
Johann Baptist Dummel ist der kathol . Schul - ,
Meßner - und Organistendienst zu Beuern an der
Aach , Amts Stockach , mit dem gesetzlich regu -
lirten Diensteinkommen von 140 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 72 Schul -
kindern auf 1 fl. jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , erledigt worden . Die Competenten

um diesen Schuldienst haben sich bei der Gräflich
v . Langcnstein ' schen Rentei - Administration inner¬
halb 6 Wochen nach Vorschrift zu melden .

Die durch die Beförderung des Schullehrers
Käser nach Neufreistctt erledigte Knabenschulstelle
zu Bretten ist dem Schullehrer Johann Friedrich
Äaucher von Oberacker übertragen worden .

Durch die Beförderung des Schullehrers
Kaucher auf den ev . Knabenschuldienst zu Bretten
ist die in die II . Klaffe gehörige ev. Schule zu
Oberacker mit dem Normalgehalt von 175 fl . ,
nebst freier Wohnung und 36 kr. Schulgeld
von jedem Schulkind , in Erledigung gekommen .
Die Bewerber um dieselbe haben sich nach
Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836
binnen 4 Wochen bei ihren Bezirksschulvisitaturen
zu melden .

Obrigkeitliche Dekamrtmachungen.
Oberkirch . fAufforderung . ) Am 8 . v . M .

har ein unbekannter Handwerksbursche , seiner
Profession ein Schneider , in einem Hause in Ulm
sein ledernes Felleisen , das ziemlich alt und zrr -
riffen ist , zurückgelaffen , mit dem Versprechen ,
es alsbald wieder abzuholcn . Es befanden sich
in demselben ein Paar alte Stiefel , eine alte
abgetragene Tuchweste und eine alte schwarze
Tuchkappe , so wie Abfälle von Zeugen . Da
sich der Inhaber desselben seither nicht gemeldet
hat , werden Diejenigen , welche etwa Ansprüche
darauf zu machen haben , aufgefordert , dieselben
binnen 2 Monaten um so gewiffer geltend zu
machen , als sonst der Erlös dem Großh . FiscuS
zugrwiefen würde .

Oberkirch , den 2 . December 1841 . .
Großherzogl . Bezirksa >nr .

Häfelin .
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Gengenbach . [ @ traferfenntnt £ .] Da die

zur außerordentlichen Conscription gehörigen :
1 ) Joseph Kaspar von Zell ,
2 ) Lukas Dreher von da ,
3 ) Konrad Schwarz von Untcrharmersbach ,
4 ) Theodor Wagner von da ,
5 ) Andreas Fritsch von da ,

auf die öffentliche Borladung vom 19 . Februar
d . I . sich nicht gestellt haben , so werden sie der
Refraction für schuldig erklärt , sofort Jeder in
die gesetzliche Strafe von 800 fl . verfällt und
ihres Ortsbürgerrechts für verlustig erkannt ,
unter Vorbehalt ihrer persönlichen Bestrafung
auf den Fall ihres Betretens .

Gengenbach - den 26 . November 1841 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Wasmer .
( 1 ) HaSlach . sConscriplionspflichtige .) Bei der

an , 4 . December d . I . stattgehabten Rekrutcn -
Aushebung sind nachbenanntc Pflichtige nicht
erschienen ; dieselben werden daher aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen dahier zu stellen , widrigen¬
falls sie als Rcfractairs erklärt und die im Ge¬
setze von 5 . Oktober 1820 ( Reg . Blatt es . a .
Nro . 15 ) angcdrohte Strafe gegen sie ausge¬
sprochen werden würde .

Unerlaubt abwesend sind :
1) Georg Dirhold von Fischerbach , L . Nro . 46 .
2 ) Jos . Schwendemann von Steinach , >» 60 .
3 ) Joh . Wahl von Welschsteinach , » 86 .

HaSlach , den 6 . December 1841 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Dilger .

Heiligcnberg . sConscriptionSpflichtiger .^ Bei
der heute dahier vorgenommenen RckrutenauS -
hebung ist der als Schneidergesclle wandernde ,
am 23 . Juni 1821 geborene Conscriptionspflich -
tige Friedrich Langen st ein von Immenstaad
(LooS - Nro . 30 ) unerlaubt auSgeblicbcn . Der¬
selbe wird daher bei Vermeidung der auf daS
Vergehen der Refraction gesetzten gesetzlichen
Strafe aufgefordcrt , sich zur nachträglichen Er¬
füllung seiner Conscriptivnspflicht dahier binnen
sechs Wochen , von heute an , zu stellen .

Heiligenberg , den 3 . Dec . 1841 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Kaiser .
Heiligenberg . sStraferkenntniß . 1 Nachdem

sich , der diesseitigen öffentlichen Vorladungen
vom 10 . Februar d. I . Nro . 1720 und vom
26 . April d. I . Nro . 4723 ungeachtet , die zur
außerordentlichen Conscription des Bezirks Hei¬

ligenberg pro 1841 gehörigen Jünglinge : Joh .
Georg Schopp von Mcnnwangen (gcb . 1819 ) ,Simon Bottling von Leimbach ( geb . 1819 )
und Melchior Ebrar von Efrizweiler ( gcb . 1820 )
bis jetzt dahier nicht eingefunden haben , so werden
dieselben nunmehr als RcfractairS erklärt und
zur angcdrohten geschlichen Geldstrafe von 800 fl . ,
so wir zum Verluste ihres OrrsbürgerrcchtS ,
verurkhcilt .

Heiligenberg , den 6 . December 1841 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Kaiser .
Baden . (Zurücknahme .) Daß unterm 21 .

August d . I . Nro . 13947 erlaffene Ausschrciben
wird mit dem Anfügen zurückgcnommen , daß
die Ausgeschriebene , welche Anna Eva Wagner
heißt und auS Kriegsfeld in Rheinbayern ist ,in ihre Heimath transportirt wurde , und daß
diese Vagantin sich früher schon auf ähnliche
Weise taubstumm stellte .

Baden , den 25 . November 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bilharz .

Gengenbach . sConscriptions - Pflichtiger .)
Der bei der heutigen RekrutenauShebung auS -
gebliebene , mir LvoS - Nro . 37 zur Conscription
pro 1842 gehörige

Joscpl ) Schwarz von Oberharmersbach
wird aufgefordert , sich binnen 3 Monaten dahier
zu stellen und seiner Militärpflicht zu genügen ,
widrigenfalls er in die für Refraction bestimmte
Strafe verurtheilt werden würde .

Gengenbach , den 3 . December 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

WaS m er .
Pfullendorf . (Landesverweisung .) Die

gegen den Nikolaus Hellstern von Brtra , Fürstl .
Sigmaringenschen OberamtS Glatt , von Großh .
Hochpreislichem Hofgerichte des SeekreiseS unterm
4 . November d . I . Nro . 9803 I . Senat aus¬
gesprochene Landesverweisung wurde heute an
demselben vollzogen , waS unter Beifügung seine «
Signalement « öffentlich bekannt gemacht wird .

Signalement . Alter : 21 Jahre ; Größe :
5 ' 4 " ; Statur : besetzt ; Haare : blond ; Stirne :
nieder ; Augenbraunen : hell ; Augen : blau ; Nase
und Mund : mittler ; Kinn : rund ; Gesicht : rund ;
Farbe : gesund ; Zähne : gut ; Bart u . besonder «
Kennzeichen fehlen .

Pfullendorf , den 1. December 1841 .
GroßherzoglichrS Bezirksamt .

Bauer .
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Offen bürg . sFahndung .) Zn der Nacht
vom 28 . auf den 29 . v. M . wurden dem JosephBau von Zunsweier mittelst Einsteigens in seinen
geschlossenen Schopf 8 Sester Waizen , der sichin einem noch neuen , mit " Joseph Bau » ge¬
zeichneten , zwilchenen Sacke befand , nebst diesementwendet .

Dieser Diebstahl wird der Fahndung wege »
öffentlich bekannt gemacht .

Offenburg , den 11 . December 1841 .
Großherzogliches Oberamt .

Braunstein .
Rastatt . sFahndungszurücknahme ) . Das

diesseitige Ausschreiben v. 13 . v . M . Nro . 21044
wird zurückgenommen , da Friedrich Flachsbart
heute eingeliefert wurde .

Rastatt , den 4 . December 1841 .
Großherzogliches Oberaml .

Schaaff .
Hüfingen . fDiebftahl .) Im Monat Oktober

d . I . wurden dem Ehrhard Martin von Fürsten¬
berg , weicher sich gegenwärtig in Hondingcn
aufhält , drei Bretter entwendet , wovon zweidie Zubehörde einer Sandbenne , das andere aber
die einer Dungbenne bilden . Ein jede » ' der
Bretter ist 11 Schuh lang ; die Breite des
«inen beträgt 1 Schuh , und die der beiden
andern 2 Schuh .

Es wird dieser Diebstahl behufS der Fahndung
auf den Thäter und die entwendeten Gegenständebekannt gemacht .

Hüfingen , den 7. December 1841 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fischer .
( 1 ) Bühl . fDiebstahl .) In der Nacht vom

8 . auf den 9 . d . M . wurden im Rathhause zu
Strinbach durch Einsteigen und Erbrechung eine »
AktenkastenS gegen 34 fl . Geld , bestehend in
11 Kronenlhalern , 2 Guldenstücken , 1 Halb -
Guldenstück und Münze , und daS unten be¬
schriebene Gemeindssiegcl entwendet , was wir
behufs der Fahndung hiemit bekannt machen .

Beschreibung des Siegel » .
Der Stock ist ganz von Eisen , 4 Zoll hochund kantig , die Fläche desselben ist von der

Größe eines 30 kr. Stücks und enthält in der
Mitte da» Gemeindewappen , nämlich «ine durch
«inen Ring eingeschloffene s. g . Mühlaxt und die
Umschrift : "Steinbacher Stadtsiegel 1812 « .

Buhl , den 10 . December 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ruth .

Lahr . s Bekanntmachung .) Im vorigen Monat
wurden im Oberschopfheimer GemeindSwalde
nachstehende Gegenstände , alS :

1) eine Obcrbettziehe , weiß und roth carro -
rirk und mit A . B . bezeichnet ,

2 ) eine Unterbettziche von gleicher Farbe und
gleichen Zeichen und

3 ) ein Mühleisen ,
aufgefunden , ohne daß man bisher deren Eigen -
thümer ermitteln konnte .

Man bringt dies zur öffentlichen Kenntniß ,damit sich die etwaigen Eigenthümer dieser ohne
Zweifel entwendeten Gegenstände melden können .

Lahr , den 6 . December 1841 .
Großherzogliches Oberamt .

Neumann .
(2) Bühl . ^Bekanntmachung .) Am ü . d. M .

gegen 4 Uhr landete jenseits de » Rheins am
s . g. Kälbergrund , welcher zur Gemeinde Greffen ,
gehört , ein männlicher Leichnam von mittlerer
Größe und untersetztem kräftigem Körperbau .Die Fäulniß war an demselben schon so weit
vorgeschritten , daß seine Gesichtszüge nicht mehrerkannt werden konnten .

Seine Kleidung bestand :
a) aus einem blau leinenen Fuhrmanns -

Urberhemde , woran der untere Theil und
die Aermcl größtentheil » abgrriffen waren ,
der Kragen hat eine schmale , roth genähte
Einfassung ;

d) aus einem halbseidenen , blau getüpfelten
Halstuche , das ein schmales , blauweiß ge¬
schlängelte » Kränzchen hatte ;

c ) aus einem grauen futterbarchentnen Unter -
wammS mit beinernen Knöpfen ;d) aus grau und weiß gestreiften fommer -
zeugenen Hosen , die auf der Vorderseite
zerrissen waren , und rechts und links eine
Tasche hatten ; in der rechten Hosentasche
befand sich ein kleiner lederner Beutel
mit zwei Riemen , woran zwei Schlüssel
hingen ; im Beutel waren 9 SouS ent¬
halten ; außer dem Beutel befand sich in
der rechten Hosentasche ein Sackmesser
mittlerer Größe , woran eine Brod - und
Federmeffrrklinge , ein Pfropfenzieher und
Pfeifenräumer waren ; das Heft war von
dunklem Horn , an beiden Enden mit Mes¬
sing belegt ;

e) aus einem baumwollenen Hosenträger ;f) aus einem weißen hänfenen Hemde ohne
Zeichen eines NamenSzugeS ; dasselbe war
vornen auf der Brust in Falten gelegt und
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mit übcrsponnenen Knöpfchen geschloffen ;
g) aus einem Paar noch neuen Bundschuhen ,

die auf der Sohle mit vielen Nägeln be¬
schlagen waren .

An der rechten Leistengegend ist ein Bruch
sichtbar , der mit einem ledernen , kunstmäßig
gefertigten Bruchband zurückgehaltcn ist. Nach
den Haaren und den guten Zahnen zu schließen ,
war der Entseelte von mittleren Jahren . Spuren
gctoalttbätiger Verletzungen waren an demselben
nicht wayrzunehmen .

Indem wir dies zur öffentlichen Kenntuiß
bringen , ersuchen wir die verehelichen Behörden ,
welche über die Person des Verunglückten Aus¬
kunft geben können , uin gefällige Mittheilung
derselben .

Bühl , den 7 . December 1841 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Ruth .

Z c b n l a b l v s u n g e n .
In Gemäßheit des §. 74 des Zehntablösungs -

gesetzeS wird hiernit öffentlich bekannt gemacht ,
daß dt« Ablösung nachgenannrer Zehnten end -
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Lörrach
( 1 ) zwischen der Gemeinde Hüsingen und den

Zehntpflichtigcn daselbst ;
im Bezirksamt Neustadt

( 3 ) zwischen der Fürstlichen Standesherrschaft !
Fürstcnberg und den Zehntpflichtigen in der j
Gemarkung Fricdenwciler ; !

im Bezirksamt Breisach j
( 3 ) zwischen dem Großh . Fiseus und der ^

Gemeinde Rotlnveil . !
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese !

abzuldscnden Zehnten in deren Eigenschaft als !
Lehenstück , Stammgutsthril , Unterpfand u . s. w . j
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge - !
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten i
mrch den in den §§. 74 bis 77 der Zchntab - !
lösungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu I
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den j
Zehntberrchtigten zu halten .

( 1 ) Pforzheim . ( Aufforderung .^ Wer auf
den Zehnten auf Obermutschelbacher Gemarkung
Ansprüche zu machen hat , wird aufgefordert ,
solche binnen 3 Monaten bei Vermeidung deS
gesetzlichen Präjudizes dahier geltend zu machen .

Pforzheim , den 2 . December 1841 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Deimling .

Staufen . ( Die Ablösung des der Großh .
Domainenvcrwaltung HeiterSheiin in der Ge¬
markung Brcmgarten zustehenden Zehntens be¬
treffend . ^ Nachdem die in unserer öffentlichen
Aufforderung v. 25 . Juli d. I . festgesetzte Frist
von 3 Monaten fruchtlos umflossen ist, werden
etwaige Anspruchsberechtigte an den Zehntbe¬
rechtigten verwiesen .

Staufen , den 1 . December 1841 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Leiber .
Salem . (Präklusiv - Erkenntniß .^ Da inner¬

halb der durch diesseitige Aufforderung vom 9 .
März d . I . festgesetzten Frist sich Niemand ge¬
meldet hat , so werden alle , welche Ansprüche
an daS zwischen der Großh . Domainen - Ver¬
waltung Mecrsburg und der Gemeinde Tüfingen
bestimmte Zehntablösungskapital haben , hiermit
lediglich an den Zchntbrechtigten verwiesen .

Salem , den 24 . November 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ruckmich .
A ch e r n . ( Bürgermcisterwahl .^ Bei der

heute in Kappclrodcck stattgchabtc » neuen Bürger -
mcisterwahl wurde der Bürger und bisherige
Gcmcinderath Ignaz W ö r n c r von da zum
Bürgermeister gewählt , und die Wahl von
Stacusrvcgcn bestätigt ; was anmü öffentlich
bekannt gemacht wird .

Achcrn , den 4 . December 1841 .
Großhcrzogliches Bezirskamt .

Bach .
Karlsruhe . ( Bürgermciftcrwahl .^ An die

Stelle des mit Tod abgegangene » Bürgermeisters
Frick zu Büchig wurde der bisherige Gemeinde -
rechncr Andreas Waldenmcicr von da er¬
wählt und amtlich bestätigt , was wir hiermit
zur öffentlichen Kenntuiß bringen .

Karlsruhe , den 10 . December 1841 .
Großhcrzogliches Landamt .

v . Fischer .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

S ch u l 0 e n l t q u t D « t i o tt e rt .
Andurch werden alle Diejenigen , welche au »

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren ungeordneten
Tagfahrt - bei Vermeidung de« Ausschlusses von



der Gant , persönlich «der durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,und zugleich die etwaigen Borzugs - und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweisesmit andern Beweismitteln, zu bezeichnen, wobei
bemerkt wird , daß, in Bezug auf die Bestim¬
mung des Maffepstegers , Glaubigerausschuffesund den etwa zu Stande kommenden Borg¬oder Nachlaßvergleich, die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Triberg
( 1) von Schdnwald, an den in Gant er¬kannten Uhrenmacher David Dorer , auf Freitagden 24. Decembcr d> % , Vormittags 8 Uhr ,auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dein

Bezirksamt Achern
s2) von Achern , an den in Gant erkannten

Bürger und Büchsenmacher Heinrich Huber ,auf Freitag den 14, Januar 1842 , Vormittags8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem
Ober » mt Bruchsal

( 1) von Obergrombach , an daS in Gant er¬
kannte Vermögen deS Lorenz Hemmer , auf
Donnerstag den 13. Jänner k. I . , frühe 9 Uhr,auf diesseitiger Oberamtskanzlci .

(1) von Zeukhcrn , an das in Gant erkannte
Vermögen des Schäfers Karl Müller , aufDienstag den 18 . Januar k . I . , frühe 8 Uhr ,auf diesseitiger Obcraintskanzlei . Aus dem

Oberamt Rastatt
( 1) von Rastatt , an den in Gant erkannten

Zimmermeister Joseph Keim , aus Freitag den
14. Jänner k. I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Stadtamk Karlsruhe
( 1 ) von Karlsruhe, an die in Ganr erkannte

Verlaffcnschaft der am 27. Oktober v . I . ver¬
storbenen Wittwe des Kaufmanns und Accisors
Friedrich Herlan, Henriette gcb . Scegcr , aufDienStag den 21 . Dccember d . I . , Vormittags10 Uhr , auf diesseitiger Stadtamtskanzlei.

Wolfach. sPräclusivbeschrid.) In Sachen
mehrererGläubiger , Liquidantcn, gegen SebastianBorho v . Schenkeuzell , Liquidaten , Forderungund Vorzugsrecht betreffend, werden die Gläu¬
biger , welche ihre Forderungen heute nicht an-
gemeldet haben, von der Gantmaffe ausgeschloffen.

Wolsach , den 3 . Dccember 1841 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

Fernbach.

(3) Bühl . sGläubigcranffordrrung.) Schloffer -
meister Anton Hahn von hier hat uns gebeten,mir seinen Gläubigern einen Borg - und Nach-
laßvcrglcich zu versuchen.

Indem wir diesem Gesuch willfahren , fordernwir die Gläubiger des Anton Hahn auf, in
der auf Donnerstag den 23 . December t . I . ,
Morgens 8 Uhr , angeordneren Tagfahrt zu er¬
scheinen, ihre Forderungen gehörig zu begründenund sich über die Vergleichsvorschläge des Schuld¬ners zu erklären . Dabei wird bemerkt , daß
die Nichterscheinenden in Bezug aus einen etwa
zu «Stande konimenden Borgvergleich als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehenwerden sollen .

Bühl , den 27. November 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Ruth .
Wolfach. sPräclusivbescheid. ^ In Sachen

mehrerer Gläubiger, Liquidantcn , gegen Gott¬
fried Armbrust er zu St . Roman, Liquidaten ,
Forderung und Vorzugsrecht betreffend, werden
die Gläubiger , welche ihre Forderungen nicht
angemeldcc haben , von der Gantmaffe ausge¬
schloffen.

Wolsach , den 30. November 1841 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

Fernbach .
Sale in . sAufgehobene Gant .) Da die

Gläubiger deS Lcbrcrs Marquard zu Mimmen-
häufen , welche bei der Liquidationstagfahrk ihre
Forderungen liquidirt haben , einen Borgver-
gleich mit dem Cridar cingegangcn haben , so wird
hiemit die Ganr aufgehoben .

Sale >n , den 29. November 1841 .
Großhcrzogliches Bezirksamt.R u ck m i ch.

( 1 ) Brette « . sWarnung .) Eine Pfand -
mkunde , vom Großh . Amtsrcvisorak Brette«den 5 . März 1839 ausgcfcrtigk , eingetragen im
Pfaudbuch zu Gochsbeün , Band VII . Nro. 18 .Seite 108 , und ausgestellt über 100 st . Darlehen
von Melchior Weigel , als Pfleger des Friedrich
Groh von da , der Curatel des ledigen JosephBarth von hier , ist verloren gegangen , und
wird vor deren Erwerb gewarnt.Brette« , den 7. Dccember 1841 .

Großhcrzogliches Bezirksamt.
Lang.

RbeinbischofShcim . fAufforderung .) Nach»
dem die Kinder und Geschwister des verstorbenen
Schlossers Joh . Pandel von hier auf deffenErb¬
schaft entsagt haben , meldete sich des Verstorbenen
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hinterlaffene Wittwe , Salomea gcb . Wendling ,
zur außerordentlichen Erbfolge und bat um Ein¬
setzung in die Gewahr der Erbschaft.

Gemäß L . R . S . 770 werden nun alle un¬
bekannten Erben , Erbnehmer und Erbfolger de»
Johann Pandel aufgefordrrt , mit Frist von
drei Monaten ihre etwaigen Ansprüche auf die
Berlaffenschaft desselben , worüber sie das Erb -
verzeichniß dahier einfehen können , geltend zu
machen , andernfalls zu gewärtigen , daß die
Johann Pandel '

fche Wittwe in die Erbschafts¬
gewähr eingesetzt und jedem Nichterscheinenden
sein Anspruch nur auf denjenigen Theil der
Erbschaftsmaffe erhalten werden soll , der nach
Befriedigung der Erbschafts - Gläubiger auf die
Wittwe gekommen ist .

RheinbischofSheim , den 4 . December 184t .
GroßhrrzoglicheS Bezirksamt .

Jägerschmid .
(2 ) Karlsruhe . sOeffentliche Vorladung .^

Zuliana Bolz von Eggrnstein ist im Jahr 1803
mit ihrem Ehemann Jakob Schmolk von
Pforzheim nach Russisch- Polen auSgewandert ,
und nahm ihre zuvor unehelich erzeugte Tochter
Maria Salomea Geißler mit . Sie starb ,
und e- ist nun fraglich , ob sie ehelich« Kinder
hinterlaffen hat , die berechtigt wären , in das
Vermögen zu treten , welches ihr inzwischen von
ihrer gleichfalls vorstorbenen Mutter im Betrag
von circa 80 fl . angefallrn ist ? — Auf den An¬
trag ihrer nächsten Verwandten werden daher
die gesetzlichen Erben aufgefordert , innerhalb 12
Monaten sich zum Empfang dieses Vermögens
zu melden , widrigenfalls dasselbe den nächsten
Verwandten gegen Caution würde auSgefolgt
werden .

Karlsruhe , den 27 . November 1841 .
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Kauf - Anträge .
( 1) Bühlerthal , Amts Bühl . »Liegenschaft » -.

Versteigerung ^ Am Dienstag den 28 . December
d . I . , Nachmittags 3 Uhr , werden im Lauben -
wirthshaufe dahier dem in Gant erkannten Mich .
Weber , Bürger und Rebmann von hier , nach¬
beschriebene Liegenschaften versteigert werden ,
und wenn der SchähungSprriS erreicht wird ,
erfolgt der endgültige Zuschlag , alS :

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus fammt Scheuer
und Stallung von Holz mit einem Balkenkellrr
bei der Laub « , einerf. Philipp Stolper , anders.
Egid Braun .

2 ) 30 Ruthen Acker im Geiger , einerf . Anton
Stricker , anders, selbst.

3 ) 35 Ruthen Acker allda , einerseits und
anderseits selbst.

4 ) 20 Ruthen Acker allda , einerseits und
anderseits selbst.

5 ) 1 Viertel Acker und Reben mit Vorge -
länd allda , einers. selbst , anders . Egid Braun .

6 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker mit Reben
im Geiger , einers. Egid Braun , anders, selbst.

7 ) 1 Viertel 10 Ruthen Acker und Reben
allda , einers. Marx Straub , anders, selbst.

8) 20 Ruthen Reben im Eichberg , einerseits
Alois Fritz , anders, selbst.

9 ) 1 Viertel Reben allda , einerseits selbst ,
anders. Alois Fritz.

10 ) 30 Ruthen Acker im Butzengraben , einers.
Ambro - Fauth , anders. ThomaS Rohrhirsch .

11 ) 10 Rth . Matte auf der Mühlinakt , einers.
Thomas Rheinschmidt , anders. Sebastian Fritz .

12 ) 10 Ruthen Matte im GcigerSberg , einers
Bernhard Richte , anders, srlbst.

13 ) 2 Morgen Wald im Fülschig , einerseits
Joseph Dresel , anders. Ignaz Grrthcl 's Kinder .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalisirten
Vermögens - Zeugnissen auSzuweiftn .

Bühlerrhal , am 9 . December 1841 .
Bürgermeisteramt .

Ziegler . vät . Kern ,
RathSschreibrr .

GernSbach . » Holzverfteigerung . ŝ Au »
Domainenwaldungen der Bez »rksforstei Rothen¬
fels werden Montag den 20 . December durch
Bezirksförster von Kageneck versteigert werden :

2 Stämme eichene» Nutzholz .
225 Stück tannene Stangen .

7 V2 Klafter eichene Scheiter .
33 buchene und eichene Prügel .

4120 Stück dergleichen Wellen .
Die Zusammenkunft ist Morgen » 9 Uhr am

Gänger im Beerloch .
GernSbach , den 12 . December 1841 .

GroßherzoglichcS Forstamt .
v. Kettner .

Offenburg . »Holzvcrsteigerung .) Aus Do -
mainen - Waldungen deS Forstbezirks Nordrach
werden durch Bezirksförster Käffer

Montag den 20 . d . M .
nachbenannte Holzsortimente in schicklichen LooS»
abtheilungen , unter Bewilligung einer Zahlungs¬
frist bis zum 1 . April k. I . bei hinreichender
Bürgschaft , der öffentlichen Steigerung auSgesetzt:

442 Stück tannene Sägklötze .
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327 Stämme lanncnes Bauholz .915 Klafter tannenes Scheitholz .9 Klafter buchenes Scheitholz .32 y9 Klafter gemischtes Prügelholz .15 Loose unaufgcmachtrS RciSholz .Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr im

AnkerwirthShaufe auf Fabrik Nordrach .
Offenburg , den 8 . Dec . 1841 .

Großyerzoglichcs Forstamt .
von Ritz .

GernSbach . sHolzverstcigerung .^ AuS
Domainenwaldungen der BezirkSforstci Badenwerden durch BezirkSförfter Kißling versteigertwerden :

Montag den 20 . December ,in den Schlägen am KrllerSbild und vrrbrenmcn
Buckel :

26 V'i Klafter buchene Scheiter .62 ^ " eichene und birkene Scheiter .7 Yi » tannene Scheiter .25 % „ buchene Prügel .18 Vi « tannene dito .1 >/ 2 » Stockholz .
Circa 9000 Stück Rciswcllen .

DienStag den 21 . December ,im Iagdl 'äufcr Wald :21 Stämme forleneS und tanneneS Bauholz .65 % Klftr . forleneS u. afpencS Scheuerholz .7 4 " dergleichen Prügclholz .3300 Stück ReiSwellcn .
Mittwoch den 22 . December ,in den Distrikten Kohlwald und Grafendick :65 ’/2 Klafter buchene Scheiter .
V2 » eichene dito .18 » tannene dito .22 V2 " buchene und tannene Prügel .3 '/2 " Stockholz und

5550 Stück ReiSwellen .
Die Zusammenkunft ist jedeSmal Morgen »9 Uhr , und zwar am ersten Tage am KeüerSbild ,am zweiten Tage an der Jagdhäuser Allee , amdritten Tage unten am Kohlwald .

GernSbach , den 12 . December 1841 .
Großhrrzogliche » Forstamt .

v. Kettner .
GernSbach . sHolzversteigerung .) Datz dies¬jährige Ergebniß an Scheiterholz voin Domainen -wald der Bezirksforstri HerrenwieS , bestehend in1070 % Klafter buchenem ,105 V% Klafter birkenem und

2108 >4 Klafter tannenem ,wird Montag den 20 . d. M >, Morgen « 10 Uhr,im Gasthause zum Bock in GernSbach einer

nochmaligen Versteigerung auSgcsetzt werden ;wozu man mit dem Bemerken einladet , daßZahlungstermin biS zum 1 . April 1842 gegebenwird . Gernsbach , den 8 . December 1841 .
Großherzogliches Forftamt .

v . Kettner .
(2 ) Karlsruhe . sHausversteigerung .) AufAnftchen des Großh . Ministerial - Registrator «Barbiche dahier wird dessen unten beschriebene«Wohnhaus sammt Zugehörde

Mittwoch den 22 . December l. I . ,Nachmittags 3 Uhr , auf dem Bureau Großh .StadtamtS - Revisorats der Erbtheilung wegen ,öffentlich versteigert , wozu die Lusttragenden hie-mit eingcladen werden .
Beschreibung deS Wohnhauses

sammt Zugehörde .Eine zweistöckigte Behausung init Hintergebäudeund Garten , Nro . 44 der Stephanienftraße ,einerseits Herr Genera ! von Pfnorr , anderseitsHerr Zahlmeister Deimling .
Karlsruhe , den 4 . December 1841 .

Großh . Stadtamtsrevisorat .
G . Gerhardt .

Kappelwindeck , Amts Bühl . sLiegcnschaftö -
Versteigerung. ) Montag den 20 . d . M . , Nach¬mittag « 3 Uhr , werden aus der Derlaffenschaftde» verstorbenen Bürgers und RebmannS Ambro «Kögel dahier die nachbeschriebenen Liegenschaften ,der Erbvcrthcilung wegen , für ein Eigenthumöffentlicher Versteigerung ausgesetzt :

Aecker . (Kapplrr Gemarkung .)1) 1 Vrtl . 20 Ruthen auf der Dangsch ^ r ,neben Anton Kögel und dem Graben .2 ) 10 Ruthen auf dein Hollebach , nebenFranz Schaufler und Leonhard Vollmer .3 ) 10 Ruthen allda , neben Alois Srifer -mann « Wittib und Eleonore Stütz .
Wiesen .4 ) 1 Vrtl . 20 Ruthen auf dem Ehlet (Vim -buchcr Gemarkung ) , neben Eduard Bauer undBalthasar Meier .

5 ) 1 Vrtl . 20 Ruthen allda (Eisenthaler Ge¬markung ) , neben Xaver Franke '« Erben undIgnaz Gottfried Meier .
Reben . ( Kappler Gemarkung . )6 ) 3 Steckhaufen auf der Wiederhub , neben

Joseph Moser und Stephan Kögel .7 ) 1 Steckhaufen auf dem Hollebach , nebenKarl Peter und Stanislaus Klöpfer .8 ) 1 Steckhaufen allda , neben Franz Gut¬mann und Joseph Moser .
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S) 1 Steckhaufen im Wolfhag , neben Zt
' aver

Jägel und Moritz Lang .
10 ) 1 Steckhaufen jetzt leerer Boden allda ,

neben Anton Jägel und Moritz Lang .
Kappelwindeck , den 7 . Dccember 1841 .

Das Bürgermeisteramt .
Rapp . vät . Gutmann .

Offenburg . sHolzversteigerung . ^ Montag
den 20 . d . M . , Vor - und Nachmittags , wird
im hiesigen Stadtwalde , neben der Goldscheuerer
Landstraße , folgendes Brennholz gegen Baar -

zahlung vor der Abfuhr versteigert , nämlich :
3 % Klafter buchenes Scheitholz .

162 % - eichenes -
56 - eichenes Stockholz .

circa 4000 Stück eichene Wellen .
Die Steigerungsliebhaber werden mit dem Bei¬

fügen hierzu eingeladen , daß die Versteigerung
Vormittags 9 Uhr beginne und die Zusammen¬
kunft im Holzschlag stattfinde .

Offenburg , den 6 . December 1841 .
Stadtvcrrechnung .

Schweizer .

(2 ) Altenheim , ObcramtS Offenburg .
fHolzversteigerung .)! Die hiesige Gemeinde läßt
Mittwoch den 29 . December d . I . in ihrem
Gemrindswalde 44 zu Boden liegende Eich¬
stämme , welche zu Bau - und Holländerholz
geeignet sind , gegen Baarzahlung vor der Abfuhr
öffentlich an den Meistbietenden versteigern . Die

Zusammenkunft am Stcigcrungßtage ist im Sal -

menwirthShause dahier , von wo aus man die

Steigliebhaber in den Wald begleiten wird .
Altenheim , den 7 . December 1841 .

Der Gemeinderath .

B e k a n n t m a ch u tt g e n .
(3 ) Schopfheim . sDicnstantrag .) Ein dahier

erledigt werdender CommiffariatS - Distrikt kann

sogleich oder auf den 1 . Jänner 1842 ange¬
treten werden . Lusttragcnde wollen sich unter
Vorlage der Reccption und Zeugnisse in Bälde
anher melden .

Schopfheim , den 20 . November 1841 .
GroßherzoglicheS Amtsreviforat .

Dieterich .

t2 ) Offenburg . sIagdverpachtung .) Die

auf den 31 . d. M . leihfällig werdenden ärarischen
Pachtjagden auf Theilen der Gemarkungen Friesen .

heim , Oberweier , Heiligenzell und Oberschopf¬
heim sollen in 4 Abrhcilungen im Wege öffent¬
licher Versteigerung auf 9 bis 12 Jahre in
weiteren Bestand gegeben werden . Wir haben
hierzu Donnerstag den 23 . d . M . , Vormittags
10 Uhr , im Gasthause zur Sonne in Lahr an¬
beraumt , und laden die Steigliebhaber init dem

Anfügen ein , daß die Bedingungen am Tage
der Steigerung eröffnet , aber auch vorher bei
der Bezirksforstei Lahr eingesehen werden können ;
Landleute und Handwerker jedoch nur dann

zur Versteigerung zugelaffen werden können ,
wenn sie sich durch ein von dem betreffenden
Großhcrzogl . Bezirksamt «: ausgestelltes Zeugniß
darüber auszuweisen vermögen , daß durch die

Uebcrnahme eines Jagdpachtes weder für die

öffentliche Sicherheit , noch für ihre häuslichen
Verhältnisse Nachthcil zu besorgen sei .

Offenburg , den 4 . December 1841 .
Großherzogliches Forftamt .

von Ritz .

( 2) Pforzheim . sSchäfereiverpachlung .)
Von unterfertigter Stelle wird das Schafwaid -

rccht aus Stcinegger , Neuhauser , Hambcrger ,
Schöllbronner und Hohenwarther Gemarkung ,
soweit solches dem Großhcrzogl . Acrar zusteht ,

Montag den 20 . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem Gemeinderathhause
zu Steincgg auf 3 oder 6 Jahre in öffentlicher
Steigerung in Pacht gegeben werden .

Zu dieser Schäferei gehört das SchafhauS
mit dem untern Schafstall , 1 Morgen Acker
und 3 Morgen 3 Viertel Wiesen .

Pachtliebhaber werden mit dem Bemerken hiezu
eingeladen , daß Auswärtige sich mit legalen
Vermögens - und Leumunds - Zeugnissen auSzu -

weisen haben .
Pforzheim , den 5 . December 1841 .

Großherzogliche Domainenverwalkung .
Bittmann .

Dürr heim . sHerabgesehter Preis der Salz -

aschr .) Ermächtigt , die Salzasche ( Salzbötzig )
vom 1 . Januar 1842 an um den herabge¬
setzten Preis von 2 kr. per Sester abgebe » zu
dürfen , bringen wir dieses im Interesse der
Landwirthschaft hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Dürrheim , den 11 . December 1841 .
Großherzogliche Salinekassc .

Eberstein .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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